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An die

Kollegen Kommunal reda kt eure I

Morgon,Dienstag,um 18 Uhr 30 findet in der “ Rathauskorrespondonz"
ein wichtige

Pressekonferenz
statt•

Um pünktliches,zuverlässiges Erscheinen ersucht
F . X . Friedrich

Die Wah l des Wi ener Landes b auernrat es.
Sonntag wurden auch in Wien die Wahlen im Berufs stand Land - und

Forstwirtschaft durchgeführt . Da in Wien keine Unterorganisationen dos
Lande sbauornbundc -s bestehen , wurde direkt der Wiener Lande sbauernrat gewählt.
In aen Länaern mit Ausnahme von Vorarlberg,wo schon am 26 . April gewählt
woraen war,fanden am gleichen Tage die Wahlen in die Ortsbauernräte statt.

Im Gegensatz zu aen Länaern,in denen bereits seit vielen Jahren
festgefügte Landesbauernbünde bestehen,musste der Aufbau des Wiener Landes¬
bauernbundes erst in Angriff genommen wera n . .Daraus erklärt es sich,dass
wegen der Kürze der zur Verfügung gestandenen Zeit die restlose Erfassung
aller Berufsauständigen auf Schwierigkeiten stiess,deren Behebung mehr
Zeit erforderte,als der Stichtag für die Geltendmachung des Wahlrechtes,
der 2P . August,dies zuliess.

Von den 1221 wahlberechtigten Mitgliedern des Wiener Landesbauern¬
bundes schritten lo 21 , also 83 1 6 Prozent zur Urne . Die Beteiligung der
Bauernschaft war stärker als aie aer Landarbeiter schaft . Dies ergibt sich
aus der Verbundenheit mit der Scholle und aus dem Umstande , dass die
Bauernschaft schon seit langem in den landwirtschaftlichen Kasinos,dem Wein-
bau - und Gärtnereivereinen für aen berufständisehen Gedanken geschult wurde,
was hinsichtlich der Landarbeiterschaft fehlte.

Wenn man bedenkt , aass nach Wochen schlechter Witterung der
Wahltag herrliches Wetter erachte una der Sonntag für die Arbeiten nicht
ungenützt bleiben durfte ' , muss die Wahlbeteiligung als eine durchaus befrie¬
digende bezeichnet werden . Der Weinbauer steht ja mitten in der Lese,den
Gärtner drängt aie Arbeit für Allerheiligen . Es war naher eine häufige Er¬
scheinung , das s Bauer und Arbeiter im Wahllokale im Arbeitskleide erschienen.

Dass aie Wahlvorschläge durchwegs gebilligt wurden,dass speziell
die Führer der einzelnen Wählorgruppen,In erster Linie die Räte der Staat
Wlen,Dr . Ing . Franz Hengl und Michael Walla , das einstimmige Vertrauen fan¬
den , zeigt die Geschlossenheit der Wiener Bauernschaft mit ihren Führern.

Gewählt erscheinen:
B auernschaft :

Weinbau s Dr,Ing . Franz Hengl , Rat der Stadt Wien,Weinhauer, 19 . ,
Kobenzlgasse 22 ; Hans Muth,Weinhauer , 19 . ,Probusgasse lo ; Oekonomierat
Franz Rath,sen . ,Weinhauer,19 . ,Sieveringerstrasse 237 ; Oekonomierat Karl
Rath , sen . ,Weinhauer , 18 . ,Rathstrasse 2 )4,una Anton Bachmay er . Weinhauer , 19 . ,
Windhabergasse 32.

Gartenbau s Michael Walla , Rat der Stadt Wien,Gärtner,3 . , GugL .gasse
6 ; Ludwig Lec hner , seh . ,Gärtner , 11 . . Kleebindergasse 1 ; Franz Po spischil , Gärt-
ner , 19 . ,Sieveringerstrasse 69 ; Fritz Dücke , Gärtner, 21 . , Donaufelderstras-
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9 © 126 ^ Josef Luc har , Gärtner , 1^ # ^ Ballgapg ! © 63jUhd als V ©rtr6t ©r der Ge¬
nossenschaften Ignaz Fischer , Gärtner , 11, , WildprotStrasse 425 .

- E0.l abau - Josef Genoch , Bauer , 21 . , Schickgasse 3 * Johann Molzer ,
Bauer , 21 . , Wimpffengasse 43 ; Oekonomierat Rat Peter Bernre iter , Rat der
Stadt Wien , Bauer , 21 . , Kagranerplatz 2o ; Johann Angst , Bauer , 21 . , Leopol¬
dauerplatz 3,und als Vertreter der Gutsbesitzer Zentraldirektor Dr . Martin
WH Ine r , 12 , , Edelsinnstrasse 70 .

Milchmeierei ; Georg Höl lwarth , Milchmeier , 13 . , Schönerergas-
se 5, und Leopold

'
Rosenmaye r , Milchmoier , 18 . ,Schalkgasse 4.

Landarh ei tersch aft;
Weinbau ; Georg Mayer , Weingartenarbeiter , 19 . , Groinergasse 33 y und

Franz Ste hlik , Weingartenarbeiter , 16 . , Sanaleitengass ê 1 ,
Ewl ^ nbau 1 Adolf Bu ch elt , Gärtnergehilfe . 21 , , Markomannenstrasse

228 , Franz Haumer , Gärtnergehilfe , 11, , Schmidgunstgasse 13,und als Ver¬
treter der Angestellten Florian S chön , Obergärtner , 21,,Anton Böckgasse 4,

gRldba uj Johann Gamperl , Landarheiter . 21 . , Langenzersdorfer¬
stras se 12,und Franz Gassner , Landarbeiter , 19 . , Am Kobenzl 95 .

AllA hmoierei ; Ernst Wanek,Me lkor , l6, , Linciauergasse 2o,und
Alois R au ch , Melker , 5 . , Hauslabgasse 97/ 3 .

Mit dieser Wahl ist oer Berufstand Land - und Forstwirtschaft
in Wien als erster Berufstand zur Gänse aufgebaut . In aen Länaorn ergibt
sicn noch die Notwendigkeit,aus der gewählten Ortsbauernräten im Wege der
Bezirksbauernräte den Landesbauernrat zu bilden.
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